
AUSSTELLUNGEN8 RNZett 15. Mai 2025

HEIDELBERG
Körperwelten-Museum, Poststraße 36/5, „Die
Grasbeißerbande“, täglich 10-18 Uhr.

Völkerkundemuseum, Hauptstraße 235,
„BELLA! Nonplusultra! Greetings from
Heidelberg“ (bis 22. Juni), „The Art of
Cosplay - #JapanEdition“ (bis 31. Au-
gust) und „Sammlung Boldt - Turmeni-
scher Schmuck“ Sonderausstellung (bis
2. November), Mi-Sa 14-18 Uhr, So &
Feiertag 11-18 Uhr.

Kurpfälzisches Museum, Hauptstraße 97,
Ausstellung „Auf Rembrandts Spuren“
(bis 29. Juni), Di-So 10-18 Uhr.

Museum Haus Cajeth, Haspelgasse 12,
Matthias Maaß: „fragil - poetisch - ab-
gründig“ (bis 3. Juli), Mo-Fr 11-17 Uhr,
Sa 12-16 Uhr.

Kunstverein, Hauptstr. 97, „Oculus“,
Stephanie Misa & Joscha Steffens, (bis
18. Mai), Di-So 11-18 Uhr.

SO mini! Galerie, Bleichstraße 9, Fotot-
austellung „Nahblick. Weitblick. Ein-
blick.“ von Susanne Ochs und Kanber
Altintas (bis 25. Mai), Fr 16-19 Uhr,
Sa/So 11-15 Uhr.

Gedok-Galerie, Römerstr. 22, Komorebi,
OFF-Foto-Festivals u. a. von Julia As-
four und Elsa Becke (bis 24. Mai), Do/Fr
16-19 Uhr, Sa 11-14 Uhr.

Heidelberg iT, Kurpfalzring 110, „Art-
me!“, Bilder und Werke von Reinhold
Braun (bis 31. Juli), Mo-Fr 8-17 Uhr.

Mark Twain Center, Römerstr. 162,
Dauerausstellung „Heidelberg und die
USA - Geschichte und Gegenwart der
transatlantischen Beziehungen“, Mi-So
13-18 Uhr.

Sammlung Prinzhorn, Voßstr. 2, Ausstel-
lung NORMAL#VERRÜCKT (bis 28.
September), Eröffnung: 17. Mai um 19
Uhr, Di-So 11-17 Uhr.

MANNHEIM
Reiss-Engelhorn-Museen, Sonderausstellung
„Essen und Trinken“ (Museum Weltkul-
turen D5, bis 27. Juli), „Zum Wohl! Glä-
serne Trinkgeschichten“ (bis 6. Juli), „Ein
Kurfürst auf Zukunftskurs - Carl Theo-
dor zum 300. Geburtstag Museum Zeug-
haus C5 (bis 25. Mai) und Gabriele Ga-
limberti: „In Her Kitchen“ (bis 6. Juli
Zephyr, C4, 12) und Pop-up-Ausstellung
„Zu Gast: Der Leica Oskar Barnack
Award in den Reiss-Engelhorn-Museen“
(bis 1. Juni im Atrium der rem-Stif-
tungsmuseen in C4),12 Di-So 10-17 Uhr.

Kunsthalle, Friedrichsplatz 4, Karl
Bertsch (bis 1. Juni), Di-So 10-18 Uhr,
Do 10-20 Uhr.

Marchivum, Archivplatz 1, Sonderaus-
stellung „… ein Segen zu werden für die
Menschheit…“ Der Jüdische Orden
B’nai B’rith in Frankfurt a.M. und die
August-Lamey-Loge in Mannheim (bis
22. Juni), Di, Do-So 10-18 Uhr, Mi 10-20
Uhr.

BAD RAPPENAU
Kulturhaus „Forum Fränkischer Hof“, Heins-
heimer Straße 16, „Ausgestellte Ge-
danken von Reisen im Kopf und in der
Welt“, Ausstellung von Andreas Vogel-
mann und Helmut Dillig (bis 18. Mai),
Sa/So 14-17 Uhr.

Wasserschloss, Hinterm Schloss 1, Passe-

partout: „Überall hindurch“, Ausstel-
lung von Jacqueline Santos de Freitas
(bis 22. Juni), Eröffnung: 18. Mai um 13
Uhr, So 13-18 Uhr.

BAD WIMPFEN
Städtische Galerie im Alten Spital, Hauptstr.
45, „grow on“, Ausstellung von Caroline
Laengerer (bis 15. Juni), täglich 10-12
Uhr und 14-17 Uhr.

BRÜHL
Villa Meixner, Schwetzinger Str. 24,
„LAND I SCHAFFT I SICHTEN“ Aus-
stellung von Margit Berger, Ingrid Eckert
und Sabine Schreier (bis 9. Juni), Sa 14.30-
17.30 Uhr, So/Feiertag 14-17.30 Uhr.

DOSSENHEIM
Galerie Julia Philippi, Rathausplatz 12,
Ausstellung mit Malerei von Stefanie
Lampert und Plastiken von Werner Po-
korny (bis 6. Juni), Do/Fr 15-18 Uhr.

Museumsscheuer, Rathausstr. 47, „Farbe
bekennen“ von Elvira Dick - Malerei,
Collagen, Filz (bis 15. Juli), jeden dritten
Sonntag des Monats von 14-17 Uhr.

EBERBACH
Museum der Stadt, Alter Markt 1,

„Vom Färber-Müller zum Modehaus -
ein Eberbacher Unternehmen im Wandel
der Zeit“ (bis 9. Juni), Mi/Sa/So/Feiertag
14-17 Uhr.

GUNDELSHEIM
Siebenbürgisches Museum, Schlossstraße

28, Sonderausstellung „Ágnes Lörincz.
Verdichtete Zeit – Handarbeit.“ (bis 14.
September), Di-So/Feiertag 11-17 Uhr.

HEMSBACH
Gewölbekeller im Rathaus, Schlossgasse 41,
Sonderausstellung „Feuerwehr Hems-
bach im Wandel der Zeit“ (bis 16. Mai),
zu den üblichen Öffnungszeiten des
Rathauses.

HEILBRONN
Museum im Deutschhof, Deutschhofstraße 6,
Gewalt Krieg Zerstörung oder Kein
Frieden Nirgendwo - Zum 80. Jahrestag
der Luftangriffe auf die Stadt Heilbronn
am 4. Dezember 1944 (bis 27. Juli), Di
10-19 Uhr, Mi-So, Feiertag 10-17 Uhr.

Kunsthalle Vogelmann, Allee 28, Rebellion
des gemeinen Mannes. 500 Jahre
Bauernaufstand (bis 25. Mai), Do 11-19
Uhr, Di-So/Feiertag 11-17 Uhr.

LADENBURG
Kunstverein, Hauptstraße 6, OFF-Foto mit
„Seeing the light“ (bis 25. Mai),
Mi/Sa/So 15-18 Uhr.

LEIMEN
Bettendorffsche Galerie Im Schlossgarten
Gauangelloch, Marisa Vola: „Algerien
und anderswo“ (bis 6. Juli), Fr/Sa 14.30-
18 Uhr, So/Feiertag 12-18 Uhr.

Alte Zigarrenfabrik, Theodor-Heuss-Straße
41, „Radiale - Kunst im Kreis“ von Ar-
thur Bauer, István Csáki, Markus Gehrig

Jolanda Hahn und Katharina Weidauer
(bis 22. Juni), So 14-17 Uhr.

MOSBACH
Altes Schlachthaus, Unterm Haubenstein,
„Ausfliegen. Und zwar zu Fuss“, Zeich-
nungen von Esther Ernst (bis 22. Juni),
Do/Sa/So/Feiertag 14-18 Uhr.

NECKARGEMÜND
Kommandantenhaus Dilsberg, Burghofweg
3a, „Radiale - Kunst am Grünen Hang“
(bis April 2026 Außengelände) und Aus-
stellung „Radiale - Kunst im Kreis“ von
Fatma Biber-Born, Alexander Horn,
Elisabeth Kamps, Daniel Schoa und Paul
Schuseil (bis 15. Juni), Sa/So 14-17 Uhr.

Villa Menzer, Dilsberger Str. 2, Kunst in
der Villa: „Stadt-Land-Farbe“, Malerei
von Tine Arlt, Ulrike Bross und Regina
Schonath-Goltz (bis 13. Juli),
Sa/So/Feiertag 14-18 Uhr.

NEULUSSHEIM
Kulturtreff Alter Bahnhof, Bahnhofstraße 2,
„Verrückte Welt“ in der Kunst Venedikt
Koptev zeigt surrealistische Malerei (bis
18. Mai), Eröffnung: 16. Mai um 20 Uhr,
Sa 15-18 Uhr, So 11-17 Uhr.

NECKARSULM
Deutsches Zweirad- und NSU-Museum, Ur-
banstr. 9-11 Uhr, Sonderausstellung
„Made in England - British Beauties“
(bis 20. Mai), Di-So 10-17 Uhr.

SINSHEIM
Fördertechnik Museum, Untere Au 4, Di-So
10-18 Uhr.

Stadtmuseum, Hauptstr. 92, Ausstellung
zum 350. Jahrestag der Schlacht bei
Sinsheim, Dauerausstellung, Mo-Fr 10-
17 Uhr, Sa 10-13 Uhr.

Friedrich der Große-Museum, Lerchennest-
straße 18, 1975 - 2025, 50 Jahre Mu-
seumshof Lerchennest, Eröffnungs-Im-
pressionen, So/Feiertag 14-16.30 Uhr.

WALLDORF
Ehem. Synagoge, Albert-Fritz-Straße 7,
Radiale - Kunst im Kreis von Anna
Siebert (bis 29. Juni), Eröffnung: 18. Mai
um 11 Uhr, Sa/So 14-17 Uhr.

Alte Apotheke, Hauptstr. 47, Radiale -
Kunst im Kreis von Marianne Kaerner,
Katrin Nicklas, Lena Reutter und Elke
Weickelt (bis 29. Juni), Eröffnung: 18.
Mai um 11 Uhr, So/Feiertag 14-18 Uhr.

WEINHEIM
Museum am Amtshausplatz, Ausstellung
„Stadt-Land-Heimat“ (bis 21. Mai), Di-
Do/Sa 14-17 Uhr So 10-17 Uhr.

WIESLOCH
Vivere Arte Art Gallery Barbara Mancini,
Marktstraße 11, Magdalena Maatkare
„Lichtzeichen“ (bis 18. Mai), Do/Fr 15-
18.30 Uhr, Sa 10-14 Uhr.

Palatin, Ringstr. 17 - 19, Ausstellung „Der
Traum vom Paradies“ (bis 31. August),
Eröffnung: An diesem Donnerstag, 15.
Mai, um 19 Uhr, anschließend geöffnet
während der allgemeinen Hotelöff-
nungszeiten.

AUSSTELLUNGSTIPP: „RADIALE – KUNST IM KREIS“

Neckargemünd-Dilsberg. (liwi) Im Kom-

mandantenhaus Dilsberg und seinem

Außenbereich hat das Ausstellungspro-

jekt „Radiale – Kunst im Kreis“ des

Rhein-Neckar-Kreises eröffnet. Von

Fatma Biber-Born ist im Hausinneren

die Serie „Kofferkind“ mit Porträts von

Gastarbeiterkindern zu sehen, die in den

frühen Siebzigern zurückgelassen wur-

den. Der Künstler Alexander Horn be-

schäftigt sich mit der Schöpfungsge-

schichte, mit Licht und Finsternis, aber

auch mit dem Thema Hoffnung. Im

Kontrast dazu stehen die Fotografien

von Elisabeth Kamps, die sich auf ihr

eigenes Stück Land beziehen, auf dem

zwei Schafe leben. Die Tiere hinterlas-

sen Spuren auf der Wiese, geben aber

auch Wolle, aus der die Künstlerin eine

„erkundbare Höhle“ gebaut hat. Daniel

Schoa wiederum ist ein Künstler, der mit

dünnem Stift Porträts und Geschichten

auf nahezu alles zeichnet: leere Milch-

tüten, Teebeutel, Papier, Kartons ... Un-

bedingt achten sollte man auch auf die

Arbeiten des Neustädter Keramikex-

perten Paul Schuseil im oberen Raum

des Kommandantenhauses. Seine

Skulpturen zeugen von einem unge-

bremsten „Spieltrieb“, vor dem selbst

der Hygiene-Hype der Coronazeit nicht

sicher ist, wie sein „Saniflairarium“ mit

sensorgesteuertem Flüssigkeitsspender

beweist. Auf dem Grünen Hang leuch-

tet dann weit sichtbar die weiße In-

stallation „verehrte Zeit“ der Mann-

heimer Bildhauerin Jutta Steudle.

i Info

Die Ausstellung im Kommandantenhaus ist
noch bis 15. Juni, die Installation am Grü-
nen Hang bis April 2026 zu sehen.

Fatma Biber-Born hat Gastarbeiterkin-
der der Siebziger porträtiert. Foto: Wieser


